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Bayerisches Landesverzeichnis des Immateriellen Kulturerbes 
Aufnahme „Verehrungspraktiken der hl. Walburga in Eichstätt“ 
 

 

Sehr geehrte Sr. Dr. Zunker, 

 

im Rahmen des Rückstellungsverfahrens zur vierten Bewerbungsrunde für 

eine Eintragung in die Verzeichnisse des Immateriellen Kulturerbes haben 

Sie den Antrag „Öl oder Wasser? Von der Aktualität einer Heiligen und ihrer 

Besuchenden“ beim Staatsministerium der Finanzen und für Heimat einge-

reicht.  

 

Ich freue mich, Ihnen heute mitzuteilen zu können, dass aufgrund Ihres 

überarbeiteten Antrags die Kulturform mit dem Titel „Verehrungspraktiken 

der hl. Walburga in Eichstätt“ in das Bayerische Landesverzeichnis des Im-

materiellen Kulturerbes aufgenommen wird. Die Entscheidung wurde auf 

Grundlage der fachlichen Empfehlung eines unabhängigen Expertengremi-

ums getroffen, das die Bewerbung intensiv am Maßstab der UNESCO-Krite-

rien geprüft hat. Hierzu gratuliere ich Ihnen herzlich.  
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Mit dem Bayerischen Landesverzeichnis will die Bayerische Staatsregierung 

das reiche Erbe an immateriellen kulturellen Ausdrucksformen im Freistaat 

sichtbar machen und die Bedeutung lebendiger Traditionen und Ausdrucks-

formen noch stärker in den öffentlichen Fokus rücken. Die Aufnahme in das 

Bayerische Landesverzeichnis ist dabei auch ein Zeichen der Wertschät-

zung und Anerkennung für den persönlichen Einsatz im Zusammenhang mit 

dem Erhalt und der Weitergabe von Traditionen. Dieses Engagement ist 

Ausdruck gelebter Heimatverbundenheit und leistet einen wertvollen Beitrag 

zum Erhalt der kulturellen Vielfalt in Bayern.  

 

Für die Übergabe der Aufnahmeurkunde an die Trägergruppen der in der 

vierten Bewerbungsrunde neu aufgenommenen Kulturformen steht noch 

kein Termin fest. Sobald eine Terminierung erfolgt ist, werden wir Sie dar-

über informieren. Bei Rückfragen stehen Ihnen die Referatsleiterin Frau 

Klein (Tel.: 089/2306-3001), sowie ihre Mitarbeiterinnen Frau Schultes (NSt. 

3115) und Frau Prestel (NSt. 3160) gerne zur Verfügung. 

 

Ihnen und allen aktiven Mitgliedern der Trägergruppe danke ich herzlich für 

Ihr Engagement!  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Albert Füracker, MdL 


